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Die Aussaat 
 
Saatguttiefe 
 
Stellen Sie zuerst mittels Feststellschraube (9) ein, wie tief Ihr Saatgut in den Boden ausgesät werden soll. 
Die tiefste Einstellung des Furchenziehers (10) beträgt 5 cm. Zum Schließen der Saatfurche dient der 
Schleppbalken (11). 
 
Wahl der Säscheibe 
 
Wählen Sie anhand Ihres Saatgutes eine entsprechende Lochgröße auf der Säscheibe (3) und füllen Sie 
nun den Saatgutbehälter (1).  
 
 
Saatgutabstandswahl 
 
Soll das Saatgut kontinuierlich ausgesät werden (z.B. Möhren, Radieschen), klappen Sie den 
Abstandsbügel (12) nach hinten. Dieser drückt so den Saatgutableger (13) weg und unterbricht seine 
Funktion. Möchten Sie das Saatgut in größeren Abständen aussäen (z.B. Rüben, Mais), klappen Sie den 
Abstandsbügel (12) wieder herunter und wählen einen Abstand mittels der Saa tgutabstandswahlscheibe 
(14) und den darin befindlichen Stiften (14a). Die Stifte (14a) sind mit einem Deckel (15) gesichert, damit 
sie während der Aussaat nicht herausfallen können.  
Ihnen stehen 5 verschiedene Kornabstände zur Verfügung. Die Saatgutabstandswahlscheibe (14) mit   
1 Stift entspricht einem Saatgutabstand von ca.   108 cm 
2 Stifte entsprechen einem Saatgutabstand von ca.    54 cm  
3 Stifte entsprechen einem Saatgutabstand von ca.    36 cm  
4 Stifte entsprechen einem Saatgutabstand von ca.    27 cm  
6 Stifte entsprechen einem Saatgutabstand von ca.    18 cm. 
 
Kettenspannung 
 
Abweichend der schematischen Darstellung ist dieses Modell mit einem Kettenantrieb ausgestattet.  
Gegenüber dem veralteten System mit Keilriemen ist der Energieaufwand für den Antrieb des 
Saatgutzufuhrrades und der Saatgutabstandswahlscheibe mittels Kette nur minimal und erleichtert somit 
wesentlich den Einsatz des Gerätes. 
 
Einstellung der Aussaatmenge 
 
Wählen Sie auf der Lochscheibe das Loch, welches Ihrem Saatgut entspricht und befestigen Sie die 
Lochscheibe ordnungsgemäß am Saatgutbehälter. Stellen Sie die Maschine mit dem Säschacht über eine 
Schale oder anderem Behälter und füllen Sie nun das Saatgut in den Saatgutbehälter. Drehen Sie  nun 12x 
das Vorderrad, um den Sävorgang zu simulieren. Die herausgefallene Saatgutmenge entspricht der 
Menge, die Sie auf einer Strecke von 13m aussäen würden, denn 12 Umdrehungen des Vorderrades 
entsprechen genau 13m Fahrstrecke. Ist diese Menge für die Aussaat von 13m zu klein, so wählen Sie ein 
größeres Loch auf der Lochscheibe. Ist die ausgesäte Menge zu groß, so wählen Sie ein kleineres Loch.  
 
Bitte beachten Sie: 
 
- Schieben Sie das Gerät nicht rückwärts, sonst wird Erde in den Säschacht geschoben. D iese behindert 
die Aussaat. 
- Beim Wenden wird empfohlen, die Maschine nur auf dem Hinterrad zu fahren, damit das Saatgut nicht 
unnötig verschwendet wird. 
- Alle beweglichen Teile sind nach  Benutzung der Maschine gut zu reinigen. Die Maschine ist trocken zu 
lagern und vor Feuchtigkeit zu schützen. 
- Vor und nach jedem Gebrauch ölen Sie bitte das Lager des Walzenrades, des Laufrades und die jenigen 
des Bürstenrades leicht ein. 
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